
KENNARTEN – ARTEN-
REICHES GRÜNLAND BZW. 
MÄHWIESEN UND WEIDEN
Förderbereich:

■■    durch Fachberater anerkannte Flächen

Regelungen:

■■    mindestens einmal jährlich zu mähen und / oder 	
	    zu beweiden

■■    Kennarten müssen durch Arterhebung in der 		
	    Fläche jährlich nachgewiesen werden

■■    Mähwiesen und Weiden:
	    mindestens 4 Kennarten pro Abschnitt

■■    artenreiches Grünland:
	     mindestens 8 Kennarten pro Abschnitt

Förderprämien:

■■    Kennarten Mähwiesen und Weiden: 250 €/ha

■■    Kennarten Artenreiches Grünland: 300 €/ha
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UMWANDLUNG VON 
ACKERLAND IN ARTEN-
REICHES GRÜNLAND
Förderbereich:

■■    durch Fachberater anerkannte Flächen in 	
	    ausgewiesenen Gebieten

Regelungen:

■■    Einsaat durch eine mit der VN-Beratung 	
	    abgestimmten Saatgutmischung, Selbst-	
	    begrünung oder Heublumensaat bis zum 	
	    15. Mai im ersten Verpflichtungsjahr

■■    mindestens einmal jährlich zu mähen und / 	
	    oder zu beweiden

■■    Mähgut ist innerhalb von 14 Tagen von der 	
	    Fläche zu entfernen

■■    Nutzungszeitraum nach Abstimmung mit 	
	    der Beratung

■■    bei Beweidung ist zulässiger Viehbesatz zu 	
	    beachten

■■    keine Düngung, keine Pflanzenschutzmittel

■■    Grünlandpflege vom 01. November bis  	
	    15. April erlaubt (umbruchlos)

Förderprämien:

■■    Umwandlung von Ackerland in artenreiches 	
	    Grünland: 420 € - 745 €/ha abhängig von 	
	    der EMZ (6,50 €/EMZ)
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NEUANLAGE UND PFLEGE 
VON STREUOBST

MÄHWIESEN UND 
WEIDEN

Förderbereich:  
■■    durch Fachberater anerkannte Flächen

Regelungen:
■■    mindestens einmal jährlich zu mähen und /		

	    oder zu beweiden

■■    Mähgut ist innerhalb von 14 Tagen von der 		
	    Fläche zu entfernen

■■    Nutzung vom 15. Mai bis 14. November 		
	    (über 400 Höhenmeter vom 01. Juni bis 		
	    14. November)

■■    bei Beweidung ist zulässiger Viehbesatz zu 		
	    beachten

■■    Zusatzmodule sind möglich 

■■    keine N-Düngung aber P- & K-Düngung nach 		
	    Abfuhr erlaubt

■■    keine Pflanzenschutzmittel

■■    Grünlandpflege vom 1. November bis 15. April 		
	    erlaubt (umbruchlos)

Förderprämien:
■■    Mähwiesen und Weiden: 200 €/ha

■■    Zuschlag Teilflächenbewirtschaftung oder ab-		
	    weichende Bewirtschaftungszeiträume: 175 €/ha

■■    Zuschlag Ganzjährige Beweidung: 175 €/ha

■■    Einjährige Brachestruktur: 100 €/ha	

Förderbereich:
■■    durch Fachberater anerkannte Flächen

Regelungen:
■■    mindestens einmal jährlich zu mähen und / 		

	    oder zu beweiden

■■    Mähgut ist innerhalb von 14 Tagen von der Fläche 	
	    zu entfernen

■■    Nutzung vom 15. Juni bis 14. November 		
	    (über 400 Höhenmeter vom 01. Juli bis 			
	    14. November)

■■    bei Beweidung ist zulässiger Viehbesatz zu 		
	    beachten

■■    Zusatzmodule sind möglich 

■■    keine Düngung, keine Pflanzenschutzmittel

■■    Grünlandpflege vom 01. November bis  		
	    15. April erlaubt (umbruchlos)

Förderprämien:
■■    artenreiches Grünland: 250 €/ha

■■    Zuschlag Teilflächenbewirtschaftung oder ab-		
	    weichende Bewirtschaftungszeiträume: 165 €/ha

■■    Zuschlag Ganzjährige Beweidung: 125 €/ha

■■    Einjährige Brachestruktur: 100 €/ha

Förderbereich:  
■■    anerkannte Streuobstbäume bzw. Neuan-	

	    pflanzungen

Regelungen:
■■    regionaltypische Hochstammobstbaumarten 	

	    (mind. 1,6 m)

■■    Mindestabstand 15 m, max. 60 Bäume/ha

■■    max. 85 % Anteil einer Obstsorte jedoch mind. 	
	    5 % Apfel

■■    1 x Pflanzschnitt und 2 x Erziehungsschnitte, 	
	    Baumscheiben offen halten, Verbissschutz und 	
	    Ersatz abgestorbener Bäume

■■    kein Mineraldünger, keine Pflanzenschutzmittel 	
	    (Ausnahmen möglich)

■■    mind. einmal jährlich Mahd, Beweidung oder 	
	    Mulchen

Förderprämien:
■■    6,50 €/Baum Pflege von Neuanlagen 		

	    (227,50 € - 390 €/ha)

■■    5 €/Baum Pflege von Altbeständen 			 
	    (75 € - 300 €/ha)

ARTENREICHES 
GRÜNLAND


